
recht angeklagt. Er legte in seinem in Englisch abgefaßten Brief zunächst seine
Sicht der Dinge dar und drohte zum Abschluß mit Vergeltung, sollte Grey mili¬
tärisch gegen ihn Vorgehen.77

Grey faßte in seinem Antwortschreiben Gruffudds Brief zusammen, wies alle
Klagen zurück und drohte seinerseits damit, seine Position als Mitglied des
Kronrats auszunutzen, um König und Kronprinz seine Sicht der Dinge darzule¬
gen.78 Er schloß mit einer gereimten Drohung, Gruffudd hinzurichten.79 Grey
sandte vermutlich sowohl den Brief Gruffudds, als auch sein Antwortschreiben
an den Prince of Wales, den späteren Heinrich V. In einem Begleitbrief be-
zeichnete er Gruffudd als den größten Dieb in Wales.80 Das Schreiben Greys
läßt persönliche Feindschaft erkennen, aber keine ethnisch begründete Ableh¬
nung der Waliser.

Im Zusammenhang mit der Bekämpfung eben beginnender Unruhen in Nord¬
wales machte Grey eine Reihe von Vorschlägen. Dabei wies er auf die gespal¬
tene Loyalität vieler Amtsinhaber hin, die einerseits dem englischen Herrn ver¬
pflichtet, andererseits jedoch mit den Aufständischen verwandt seien. 81 Grey
forderte nun nicht die Entfernung dieser Personen aus ihren Ämtern, sondern
lediglich ihre straffere Führung. 82 Selbst in der bedrohlichen Lage der sich
entwickelnden Unruhen war Lord Grey besonnen genug, sich nicht gegen Wali¬
ser als solche auszusprechen, sondern feindselige Waliser und andere zu unter¬
scheiden.

Jegliche Besonnenheit verloren hatte hingegen John Fairford, der Einnehmer
von Brecon, angesichts der wachsenden Bedrohung durch die Rebellen zur Jah¬
resmitte 1403. In einem Brief an die Autoritäten von Herefordshire schilderte
er die gefährdete Lage Brecons.83 Er glaubte sich einer Verschwörung der ge¬
samten walisischen Nation gegenüber, deren Feindseligkeit jeden Tag wachse

77 Ellis, S. 5-9, Nr. 2. Datiert auf 1400 VI11.
78 Vgl. Jacob, S. 37.
79 „But we hoope we shall do the a pryve thyng / a roope a ladder and a ring / heigh on

gallowes for to henge. / And thus shall be your endyng.“ Hingeston 1, S. 35-38, Zitat S.
38; undatiert, jedenfalls später als Ellis Nr. 2.

80 „...the strengest thiefe ofWales...“, Ellis, Nr. 1, S. 4; für den gesamten Brief siehe S. 1-5.
81 „Also my gracious Lorde, ther been many Officers, sume of our liege lord the kyng’s

lond, sume of the Erles of the March’s lond, sume of the Erie’s lond of Arundele, sume
of Powys lond, sume ofmy lond, sume of other lords’ londes heer aboute, that ben kynne
un to this meignie that be rissen.“ Ellis, S. 4 f. Nr. 1.

82 .be rissen. And tyll ye putte thoo officers in better governance, this cuntre of North
Wales shall nevere have pees.“ Ebd., S. 5.

83 Zur Datierung seines Schreibens auf 1403 VII 04 siehe Hingeston 1, S. XXXV.
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